
  
Tablet der Liebe

Wisse wahrlich:
Liebe ist das Geheimnis göttlicher Offenbarung !

Liebe ist strahlende Offenbarung !
Liebe ist die geistige Erfüllung !

Lie be ist das Licht des Reiches Gottes !
Liebe ist der Odem des heiligen Geistes,  

der in den menschlichen Geist gehaucht ist !
Liebe ist die Ursache der Offenbarung der Wahrheit 

 in der Welt der Erscheinung !
Liebe ist das notwendige Band, das aus der Wirklichkeit 
der Dinge durch die göttliche Schöpfung hervorgeht !

Liebe ist das Mittel zur höchsten Glückseligkeit, 
 in der Welt des Stoffes,  wie der Welt des Geistes !

Liebe ist das Licht der Führung im nächtlichen Dunkel !
Liebe ist das Band zwischen dem Schöpfer  
und dem Geschöpf in der Welt des Inneren!

Liebe ist die Ursache der Entwicklung für  
jeden erleuchteten Menschen !

Liebe ist das größte Gesetz in diesem  
unermesslichen Reich Gottes !

Liebe ist das eine Gesetz, das die Ordnung  
zwischen den bestehenden Atomen  

hervorbringt und über sie Macht hat !
Liebe ist die allgemeine magnetische Kraft,  

die zwischen den Planeten und Sternen herrscht,  
die am hohen Himmelszelt leuchten !

Liebe ist die Ursache,  
die den suchenden Sinnen die Geheimnisse enthüllt,  

die der Unendliche ins All gelegt hat !
Liebe ist der Geist des Lebens,  

im freigebigen Boden der Erde !
Liebe ist der Anlaß zur Gesittung der Völker  

auf dieser vergänglichen Erde!
Liebe ist die höchste Ehre für alle gerechten Völker ! ...

O ihr Geliebten Gottes! 
Seid Offenbarungen Gottes und  

Leuchten der Führung durch alle Bereiche,  
und leuchtet im Lichte der Liebe und Einigkeit ...

O meine Freunde !
Verbreitet dieses Schreiben unter den Geliebten...,  

auf dass sie sich untereinander vertragen,  
vereinen und lieben,  

nein, dass sie alle Menschen lieben und bereit sind,  
sogar ihr Leben füreinander zu opfern.

Dies ist der Pfad Bahás !
Dies ist die Religion Bahás !
Dies ist das Gesetz Bahás !    

 
ABDU‘L-BAHÁ - Liebe und Ehe 

 

 Von der Liebe  -  Khalil Gibran* 
Wenn du liebst, solltest du nicht sagen: „Gott ist in mei-

nem Herzen“, sondern: „Ich bin in Gottes Herzen “  

... Liebe hat keinen anderen Wunsch, als sich zu erfüllen.
Aber wenn du liebst und Wünsche haben mußt, sollst du 

dir dies wünschen: “Zu schmelzen und wie ein plätschern-
der Bach zu sein, der seine Melodie der Nacht singt.
Den Schmerz allzu vieler Zärtlichkeit zu kennen.

Vom eigenen Verstehen der Liebe verwundet  
zu sein; und willig und freudig zu bluten. 

Bei der Morgenröte mit beflügeltem Herzen zu erwachen
Und für einen weiteren Tag des Liebens dankzusagen;
Zur Mittagszeit zu ruhen und über die Verzückung der 

Liebe nachzusinnen; Am Abend mit Dankbarkeit  
heimzukehren; und dann einzuschlafen mit einem  

Gebet für den Geliebten im Herzen  
und einem Lobgesang auf den Lippen. .    
*libanesisch-amerikanischer Maler, Philosoph und Dichter.

Kein Sterblicher kann die Einheit und Eintracht erfas-
sen, die Gott für Mann und Frau bestimmt hat. ...

Seid zueinander wie himmlisch Liebende, wie von 
Gott Geliebte, die in einem Paradies der Liebe woh-
nen. Baut euer Nest im Laub des Baumes der Liebe. 

Schwingt euch auf in die reine Sphäre der Liebe.  
Segelt auf dem unendlichen Meere der Liebe.  

Wandelt im ewigen Rosengarten der Liebe. Badet 
im schimmernden Sonnenglanz der Liebe. Seid fest 

und standhaft auf dem Pfade der Liebe. Schwelgt im 
Blumenduft der Liebe. Stimmt euer Ohr ein auf die be-
rückenden Lieder der Liebe. Laßt euer Trachten reich 
sein wie das Festmahl der Liebe, euer Wort wie eine 
Kette weißer Perlen aus dem Meere der Liebe. Trinkt 
tief von der Liebe Wundertrank, damit ihr immerdar 

lebet in der Wirklichkeit göttlicher Liebe.

Laßt keine Spur von Eifersucht zwischen euch kom-
men, denn wie Gift verdirbt Eifersucht die Liebe in 

ihrem Wesenskern. Laßt nicht die flüchtigen Ereignisse 
und Zufälle dieses wechselvollen Lebens zum Bruch 
zwischen euch führen. Ergeben sich Meinungsver-

schiedenheiten, so beratet allein miteinander, damit 
nicht andere ein Körnchen zum Berge machen. Be-

wahrt keinen Groll im Herzen, sondern erklärt einan-
der den Grund eures Ärgers mit so verständnisvoller 

Offenheit, daß er verschwindet und keine Spur davon 
bleibt. Sucht Gemeinschaft und Freundschaft und 

kehrt euch ab von Eifersucht und Heuchelei.
Eure Gedanken müssen erhaben, eure Ideale leuch-

tend, eure Neigungen geistig sein, auf daß eure Seelen 
zu Dämmerorten der Sonne der Wirklichkeit werden. 

Laßt eure Herzen wie klare Spiegel sein, aus denen 
Sterne des Himmels der Liebe und Schönheit strahlen.

Auszug aus einer Hochzeitsanprache von Abdu’l-Bahá
»... Dies ist kein Tablet, sondern eine dem Meister zugeschriebene Ansprache ... Sie w urde irgendwann 

im Dezember 1918 anläßlich einer Hochzeit ... gehalten. Sie kann nicht als Bahá‘í-Offenbarungsschrift angesehen 
werden, denn, wie der geliebte Hüter ausführte, kann nichts als Offenbarungsschrift gelten, das nicht im Original-

text vorliegt. Die Freunde können diese nicht-authentische Ansprache benützen ...« (Brief vom UHG an den NGR 
Deutschland vom 17.11.1965)
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Aus dem Buddhismus
Niemals in der Welt hört Haß durch Haß auf.

Haß hört durch Liebe auf.
Güte ist, durch die Erkenntnis von den Schlacken  

der Leidenschaft geläuterte Liebe. 
Tausende von Kerzen kann man am Licht einer Kerze  

anzünden ohne daß ihr Licht schwächer wird.  
Freude nimmt nicht ab, wenn sie geteilt wird.

 

Aus dem Hinduismus
Aber jene, die mich mit überfließendem Herzen lieben, 

erzielen das Versunkensein in mich,  
und da sie dann in mir wohnen,  

wird ihnen offenbar, dass ich zugleich in ihnen wohne.
B h a g a v a d g i t a

 
Aus dem Neuen Testament

Wenn ich in Menschen- und in Engelszungen  
redete, hätte aber die Liebe nicht, wäre ich ein dröh-

nendes Erz und eine klingende Schelle.  
Und wenn ich prophetisch reden könnte und  
alle Geheimnisse wüsste und allen Glauben  

hätte um Berge zu versetzen, hätte aber die Liebe 
nicht, wäre ich nichts. Und wenn ich all meine Habe 
den Armen schenkte und meinen Leib hingäbe dass 

ich verbrannt werde, hätte aber die Liebe nicht, nützte 
mir’s nichts. Die Liebe ist langmütig, gütig ist die Liebe.  

Sie ereifert sich nicht, sie prahlt nicht,  
sie bläht sich nicht auf, sie ist nicht schamlos,  

sie sucht nicht das Ihre, sie lässt sich nicht reizen, sie 
rechnet das Böse nicht auf. Sie freut sich nicht über das 

Unrecht, sie freut sich mit an der Wahrheit.
Alles trägt sie, alles glaubt sie, alles hofft sie, allem hält 

sie stand. Die Liebe hört niemals auf.
Prophetie wird aufhören, Sprache verstummen,  

Erkenntnis vergehen. Stückwerk ist ja unser Wissen, 
Stückwerk unsre Prophetie. Wenn aber die Vollendung 
kommt, wird das Stückwerk abgetan.... Jetzt schauen 

wir noch wie durch einen Spiegel in einem dunklen 
Wort, dann aber schauen wir von Angesicht zu Ange-
sicht. Jetzt erkenne ich nur Teile, dann aber werde ich 

erkennen, wie auch ich erkannt sein werde.  
Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe,  
diese drei. Am größten aber ist die Liebe.

   1Kor13

Aus dem Sufismus
O Du, der Geist unserer Seelen, der Meister unseres  

Gemütes und der Herrscher über unsere Körper. 
Wir bieten uns dir demütig an, um als Kanal zu dienen

für Dein Licht, Deine Liebe und Dein Leben, dass wir fähi-
ger werden, Dir und der Menschheit zu dienen.

 H a z r a t  I n a y a t  K h a n

 
 

Der indischen Philosoph und spirituellen Lehrer  
Krishnamurti wird gefragt: „ Ich bin voller Hass.  
Würden Sie mich lehren zu lieben?“    Er antwortet:

„Niemand kann Sie lehren zu lieben.  
Wenn man Leuten beibringen könnte zu lieben, wären 
die Weltprobleme sehr einfach, oder nicht? Falls wir aus 
einem Buch lernen können zu lieben, so wie wir Mathe-
matik lernen, wäre dies eine wunderbare Welt. Es gäbe 

keinen Hass, keine Ausbeutung, keine Kriege, keine 
Trennung in Reich und Arm, und wir würden alle sehr 

freundschaftlich miteinander umgehen.
Sie können nicht lernen zu lieben, aber Sie können Hass 
beobachten und ihn sanft beiseite lassen. Kämpfen Sie 
nicht gegen Hass an, sagen Sie nicht, wie fürchterlich es 
ist, Leute zu hassen, sondern erfassen Sie Hass als das, 

was er ist, und lassen Sie ihn fallen, wischen Sie ihn weg 
– er ist nicht wichtig. Wichtig ist dagegen, nicht zuzulas-
sen, dass Hass in Ihrem Geist Wurzeln schlägt. Verstehen 

Sie? Ihr Geist ist wie ein fruchtbarer Boden, und wenn 
man ihm genügend Zeit lässt, wird jedes aufkommende 
Problem wie Unkraut Wurzeln darin schlagen, und dann 
haben Sie Mühe, es wieder los zu werden. Wenn Sie dem 

Problem aber nicht genügend Zeit geben, Wurzeln zu 
schlagen, dann hat es keinen Ort, an dem es wachsen 

kann und es wird verschwinden. Wenn Sie Hass ermuti-
gen, ihm Zeit geben, Wurzeln zu schlagen, zu wachsen, 

zu reifen, wird er zu einem enormen Problem. Wenn 
Sie aber jedes Mal, sobald Hass in Ihnen auftaucht, ihn 
vorbeigehen lassen, dann werden Sie feststellen, dass 

Ihr Gemüt sehr empfänglich wird, ohne sentimental zu 
sein – und so wird es Liebe erfahren. 

Jiddu Krishnamurti (* 12. Mai 1895, Indien ; † 17. Februar 1986 Kalifornien) 
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    O Sohn der Gerechtigkeit!
    Wohin kann ein Liebender gehen außer  

ins Land seines Geliebten? Und welcher Sucher fände 
Ruhe fern der Sehnsucht seines Herzens? Für den auf-

richtig Liebenden ist Vereinigung  
Leben und Trennung Tod. Seine Brust kennt keine Ge-

duld, sein Herz keinen Frieden.  
Tausend Leben gäbe er hin, um zur Wohnstatt seines 

Geliebten zu eilen.

    O Sohn des Seins!
    Liebe Mich, damit Ich dich liebe. 

Wenn du Mich nicht liebst, 
kann Meine Liebe dich niemals erreichen. 

Erkenne dies, o Diener!    
Beide vorstehende Zitate aus den Verborgenen Worten

Aus den Bahai Schriften
    O Sohn der Gerechtigkeit!

    „O ihr Geliebten des Herrn! Begeht nichts, was den 
klaren Fluß der Liebe verschmutzt oder den süßen Duft 
der Freundschaft tilgt. Bei der Gerechtigkeit des Herrn! 
Ihr seid erschaffen, einander Liebe zu bezeigen, nicht 

Eigensinn und Groll. Seid nicht stolz auf eure Eigenliebe, 
sondern auf die Liebe zu euren Mitgeschöpfen.  

Rühmt euch nicht der Liebe zu eurem Vaterland, sondern 
der Liebe zur ganzen Menschheit. “ 

Bahá’u’lláh, Botschaften aus ‘Akká 9:5  
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